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Vorwort
Das vorliegende Buch bietet für den Ausbildungsberuf „Industriekaufmann/-frau“ in 
knapper Form eine übersichtliche Zusammenfassung der für die Abschlussprüfung 
relevanten Lerninhalte. Grundlage ist der neue Lehrplan, die neue Ausbildungsverord-
nung sowie die neue Prüfungsordnung aus dem Jahr 2024. Es werden die Prüfungs-
modalitäten der neuen gestreckten Abschlussprüfung berücksichtigt. Genaueres dazu 
finden Sie im ersten Kapitel des Buches, in dem die Bestandteile der gestreckten Ab-
schlussprüfung (GAP 1 und GAP 2) ausführlich dargestellt werden.

Dieses Buch kann keine Lehrbücher ersetzen. Es ist vielmehr als Nachschlagewerk 
konzipiert, das eine straffe und ökonomische Prüfungsvorbereitung auf Klassenarbei-
ten und die Abschlussprüfung ermöglicht. Darüber hinaus kann es auch für den Unter-
richt an der Berufsschule eine hilfreiche Ergänzung sein.

Das ausführliche Sachwortverzeichnis ermöglicht es, alle prüfungsrelevanten Inhalte 
schnell zu finden und in komprimierter Form nachzulesen.

Während in diesem Buch die Prüfungsinhalte kompakt und auf das Wesentliche redu-
ziert dargestellt werden, finden Sie in der Reihe „Prüfungstraining kompakt“ die pas-
senden Prüfungsaufgaben zu den Inhalten. Die Reihe „Prüfungstraining kompakt“ 
stellt daher die ideale Ergänzung der Reihe „Prüfungswissen kompakt“ dar. Das paral-
lele Arbeiten mit beiden Büchern ermöglicht eine sehr effiziente Prüfungsvorbereitung.

Verfasser und Verlag wünschen Ihnen nicht nur viel Erfolg beim Arbeiten mit diesem 
Buch, sondern auch die gewünschten Prüfungsergebnisse!

Bayreuth, im Herbst 2025 Michael Sieber
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PRÜFUNGSMODALITÄTEN

1 Gesamtüberblick
Die gestreckte Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf „Industriekaufmann/-frau“ be-
steht insgesamt aus drei Teilen. Zunächst ist die schriftliche Abschlussprüfung zu ab-
solvieren, die sich in einen 1. Teil und den 2. Teil aufteilt. Der 1. Teil der gestreckten 
Abschlussprüfung findet bereits nach 1 ½ Jahren statt. Der 2. Teil erfolgt am Ende der 
Ausbildung. Anschließend an die schriftliche Abschlussprüfung erfolgt die mündliche 
Abschlussprüfung („Einsatzgebiet“).

Die schriftliche Abschlussprüfung besteht aus den folgenden Prüfungsfächern: 

Teil 1 der gestreckten Abschlussprüfung

Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und Buchführung

• Durchführung nach 1 ½ Jahren (zu Beginn des 4. Ausbildungshalbjahres)
• Prüfungszeit: 90 Minuten
• Gewichtung: 25 %
• Praxisbezogene Aufgaben zur schriftlichen Bearbeitung
• Ca. 60 % ungebundene (offene) und ca. 40 % gebundene (Multiple Choice) 

Aufgaben

Teil 2 der gestreckten Abschlussprüfung

Marketing, Vertrieb, Personalwesen und kaufmännische Steuerung und Kontrolle

• Durchführung am Ende der Ausbildung
• Prüfungszeit: 150 Minuten
• Gewichtung: 35 %
• Praxisbezogene Aufgaben zur schriftlichen Bearbeitung
• Ca. 60 % ungebundene (offene) und ca. 40 % gebundene (Multiple Choice) 

Aufgaben
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Prüfungsmodalitäten

Wirtschafts- und Sozialkunde (WISO)

• Durchführung am Ende der Ausbildung
• Prüfungszeit: 60 Minuten
• Gewichtung: 10 %
• Praxisbezogene Aufgaben zur schriftlichen Bearbeitung allgemeiner wirtschaftli-

cher und gesellschaftlicher Zusammenhänge der Berufs- und Arbeitswelt
• ausschließlich gebundene, maschinell auswertbare Aufgaben

Im Anschluss an die schriftlichen Prüfungen erfolgt die mündliche Prüfung.

Fachaufgabe im Einsatzgebiet

• Durchführung am Ende der Ausbildung
• Prüfungszeit: 30 Minuten (10 Min. Präsentation und 20 Min. Fachgespräch)
• Gewichtung: 30 %
• Berufstypische Fachaufgabe im gewählten Einsatzgebiet in Kombination mit 

einer Dokumentation, einer Präsentation und einem fallbezogenen Fachge-
spräch

• Gewichtung der Bewertung: Dokumentation (10 %), Präsentation (20 %), 
Prüfungsgespräch (70 %)

Die Prüfungsbereiche im Überblick

Prüfungsfach Dauer Gewichtung

Gestreckte Abschlussprüfung Teil 1 (GAP 1) 
Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und 
Buchführung

90 Minuten 25 %

Gestreckte Abschlussprüfung Teil 2 (GAP 2) 
Marketing, Vertrieb, Personalwesen und kaufmännische 
Steuerung und Kontrolle 
Wirtschafts- und Sozialkunde 
Mündliche Prüfung  
Fachaufgabe im Einsatzgebiet  
(ca. 10 Minuten Präsentation, ca. 20 Minuten Fachgespräch)

150 Minuten

60 Minuten

30 Minuten

35 %

10 %

30 %

Quelle: In Anlehnung an den Prüfungskatalog für die IHK-Abschlussprüfungen 
Industriekaufmann/-frau – Verordnung über die Berufsausbildung zum Industrie-
kaufmann/zur Industriekauffrau vom 12. März 2024, AkA Aufgabenstelle für 
kaufmännische Abschluss- und Zwischenprüfungen Nürnberg, 1. Auflage 2025.
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Gesamtüberblick

Gewichtung der einzelnen Prüfungsfächer

Leistungserstellung, Logistik,
Beschaffung und Buchführung
(GAP Teil 1)25 %

30 %

35 %10 %

Marketing, Vertrieb,
Personalwesen und KSK
(GAP Teil 2)

WISO (GAP Teil 2)

Mündliche Prüfung
(„Fachaufgabe im Einsatzgebiet“)

Bewertung der Prüfungsleistung

In jedem der vier Prüfungsfächer sind höchstens 100 Punkte zu erzielen. Dabei gilt der 
folgende Notenschlüssel.

Punkte Note

100 – 92 Punkte Note 1 („sehr gut“)

91 – 81 Punkte Note 2 („gut“)

80 – 67 Punkte Note 3 („befriedigend“)

67 – 50 Punkte Note 4 („ausreichend“)

49 – 30 Punkte Note 5 („mangelhaft“)

29 – 0 Punkte Note 6 („ungenügend“)

Bestehensregeln

Wenn die folgenden Voraussetzungen erfüllt sind, ist die gesamte Abschlussprüfung be-
standen, 

✓ Gesamtergebnis von Teil 1 und Teil 2 der GAP mindestens „ausreichend“, 
✓ Gesamtergebnis von Teil 2 der GAP mindestens „ausreichend“,
✓ in mindestens 2 Teilbereichen von Teil 2 der GAP mindestens „ausreichend“
✓ in keinem Prüfungsbereich von Teil 2 der GAP „ungenügend“
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Prüfungsmodalitäten

Mindestens „ausreichend“ bedeutet, dass man mindestens 50 von 100 Punkten erreicht 
hat. 

Im Teil 1 der GAP kann man nicht durchfallen, denn egal welche Note im Teil 1 der GAP 
erreicht wurde, die Prüfung kann insgesamt immer noch bestanden werden.

Ergänzungsprüfung

Voraussetzung:

Wenn die Prüfung insgesamt nicht bestanden wurde, aber nur in einem der beiden 
Prüfungsbereiche Marketing, Vertrieb, Personalwesen und kaufmännische Steuerung 
und Kontrolle (GAP 2) oder Wirtschafts- und Sozialkunde (GAP 2) die Prüfungsleistung oder Wirtschafts- und Sozialkunde (GAP 2) die Prüfungsleistung 
schlechter als ausreichend war.

Prüfungsinhalt:

Entweder der Prüfungsbereich Marketing, Vertrieb, Personalwesen und kaufmänni-
sche Steuerung und Kontrolle oder der Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkundeoder der Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkunde

Zeitumfang: 15 Minuten
Ermittlung des Ergebnisses:
Das bisherige Ergebnis der schriftlichen Abschlussprüfung und das Ergebnis der 
mündlichen Ergänzungsprüfung werden im Verhältnis 2:1 gewichtet.

Beispiel:
Ergebnis der schriftlichen Prüfung WISO: 40 Punkte
Ergebnis der mündlichen Ergänzungsprüfung WISO: 70 Punkte
Gesamtergebnis: (40 × 2 + 70) / 3 = 50 Punkte (Bestanden!)

2 Prüfungsbereich Leistungserstellung, 
Logistik, Beschaffung und 
Buchhaltung (GAP 1)

Der 1. Teil der gestreckten Abschlussprüfung (GAP 1) umfasst eine 90-minütige schrift-
liche Prüfung, die sich zu ca. 60 % aus ungebundenen (offenen) Aufgaben und zu ca. 40 
% aus gebundenen Multiple-Choice-Aufgaben zusammensetzt. Er umfasst die Lern-
felder 1–7 des Berufsschulunterrichts (siehe Inhaltsverzeichnis).

Der typische Aufbau dieser Prüfung besteht aus den folgenden 4 Themenbereichen, 
die in unterschiedlichem Umfang geprüft werden:
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Prüfungsbereich Marketing, Vertrieb, Personalwesen und KSK (GAP 2)

Inhalte/Themengebiet Anteile

Leistungserstellung planen und koordinieren ca. 40 %

Logistik und Lagerprozesse planen und steuern ca. 15 %

Beschaffung planen und steuern ca. 25 % 

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle durchführen (Buchführung) ca. 20 %

Prüfungsinhalte im Prüfungsbereich Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung 
und Buchhaltung (GAP 1)

Leistungserstellung planen
und koordinieren

Logistik und Lagerprozesse
planen und steuern

Beschaffung planen und 
steuern

Kaufmännische Steuerung
und Kontrolle durchführen

40 %

15 %

25 %

20 %

Im Prüfungsbereich „Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und Buchhaltung“
hat der Prüfling Kenntnisse in folgenden Bereichen nachzuweisen:

✓ Unternehmerische Leistungserstellung
✓ Bedarfe für die Leistungserstellung: Beschaffung, Logistik- und Lagerprozesse
✓ Geschäftsfälle und -vorgänge prüfen
✓ Zusammenarbeit (intern/extern): Kommunikations- und Kooperationsbedingungen
✓ Wege der Informationsbeschaffung
✓ Datenschutz und Datensicherheit, Digitalisierung von Geschäftsprozessen

3 Prüfungsbereich Marketing, Vertrieb, 
Personalwesen und KSK (GAP 2)

Der Prüfungsbereich Marketing, Vertrieb, Personalwesen und Kaufmännische Steue-
rung und Kontrolle (KSK) besteht aus einer 150-minütige schriftlichen Prüfung, die 
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Prüfungsmodalitäten

sich zu ca. 60 % aus ungebundenen (offenen) Aufgaben und zu ca. 40 % aus gebunde-
nen Multiple-Choice-Aufgaben zusammensetzt. Er umfasst die Lernfelder 8 – 10 so-
wie das Lernfeld 12 des Berufsschulunterrichts (siehe Inhaltsverzeichnis).

Der typische Aufbau dieser Prüfung besteht aus den folgenden 4 Themenbereichen, 
die in unterschiedlichem Umfang geprüft werden:

Inhalte/Themengebiet Anteile

Marketingmaßnahmen planen und umsetzen ca. 20 %

Vertriebsprozesse umsetzen ca. 20 %

Personalprozesse umsetzen ca. 20 %

Kaufmännische Steuerung und Kontrolle durchführen ca. 40 %

Prüfungsinhalte im Prüfungsbereich Marketing, Vertrieb, Personalwesen und KSK

Marketingmaßnahmen 
planen und umsetzen

20 %

20 %

20 %

40% Vertriebsprozesse
umsetzen

Personalprozesse
umsetzen

Kaufmännische Steuerung 
und Kontrolle durchführen

Im Prüfungsbereich „Marketing, Vertrieb, Personalwesen und kaufmännische Steue-
rung und Kontrolle“ hat der Prüfling Kenntnisse in folgenden Bereichen nachzuweisen:

✓ Marketingmaßnahmen
✓ Vertriebsprozesse
✓ Personalprozesse
✓ betriebliche Kosten- und Leistungsrechnung, Kennzahlen, KSK
✓ englischsprachige Informationen und Fachbegriffe
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Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkunde (GAP 2)

4 Prüfungsbereich Wirtschafts- und  
Sozialkunde (GAP 2)

Der Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkunde (WISO) besteht aus einer 60-minüti-
gen schriftlichen Prüfung, die vollständig maschinell ausgewertet wird. Er umfasst das 
Lernfeld 11 sowie das Fach PuG des Berufsschulunterrichts (siehe Kapitel 12).

Der typische Aufbau dieser Prüfung besteht aus den folgenden 3 Themenbereichen, 
die in unterschiedlichem Umfang geprüft werden:

Inhalte/Themengebiet Anteile

Wirtschaftliche Zusammenhänge ca. 60 %

Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie 
Arbeits- und Tarifrecht

ca. 30 %

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit, Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit

ca. 10 %

Prüfungsinhalte im Fach WISO (GAP 2)

Wirtschaftliche
Zusammenhänge

60 %
30 %

10 %

Organisation des
Ausbildungsbetriebes,
Berufsbildung sowie
Arbeits- und Tarifrecht

Sicherheit und
Gesundheit bei der
Arbeit, Umweltschutz
und Nachhaltigkeit
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LEISTUNGSERSTELLUNG, LOGISTIK, 
BESCHAFFUNG UND BUCHHALTUNG (GAP 1)

A

1 Unternehmensorganisation (LF 1)
1.1 Unternehmensziele 
Unternehmen handeln im Gegensatz zu gemeinnützigen Organisationen (z. B. Caritas, 
Malteser u. Ä.) nach dem erwerbswirtschaftlichen Prinzip. Die obersten Unterneh-
mensziele sind daher
⇢ operativ (= kurzfristig): Gewinnmaximierung, Liquiditätssicherung,
⇢ strategisch (= langfristig): Existenzsicherung.

Neben den operativen und strategischen Oberzielen streben Unternehmen eine Viel-
zahl von unterschiedlichen Zielen in unterschiedlichen Zielkategorien an. Dabei spie-
len für erwerbswirtschaftliche Betriebe die wirtschaftlichen Ziele immer die dominan-
te Rolle.

Wirtschaftliche  
Ziele

Soziale Ziele Ökologische Ziele Gesellschaftliche 
Ziele

z. B.:
⇢ Gewinnmaximie-

rung
⇢ Umsatzsteigerung
⇢ Absatzsteigerung
⇢ Steigerung der 

Eigenkapital-
rendite

⇢ Erschließung  
neuer Märkte 

⇢ Erhöhung des  
Marktanteils

z. B.:
⇢ Arbeitsplatz-

sicherung
⇢ Sozialleistun-

gen für 
Mitarbeiter/ 
-innen

⇢ Arbeitszufrie-
denheit der  
Mitarbeiter/ 
-innen

z. B.:
⇢ ressourcen-

schonende  
Herstellungs-
verfahren

⇢ Umweltverträg-
lichkeit der  
Produkte

⇢ umweltscho-
nende Entsor- 
gung

⇢ Recycling

z. B.:
⇢ positives Untern- 

ehmensimage
⇢ Corporate Identity 

(Unternehmens-
identität, Unver- 
wechselbarkeit 
des Unternehmens)

⇢ politischer  
Einfluss 
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Unternehmensorganisation (LF 1)

Rentabilitätskennzahlen

Da der Gewinn alleine nur eine begrenzte Aussagekraft hat sind die Eigenkapitalrendi-
te sowie die Umsatzrendite die beiden wichtigsten Kennzahlen für die Beurteilung des 
ökonomischen Unternehmenserfolgs. 

Eigenkapitalrendite = Gewinn . 100 %
eingesetztes Eigenkapital

Interpretation: Wie verzinst sich das ins Unternehmen investierte Eigenkapital?

Vergleichsmaßstab: Wie würde sich das eingesetzte Geld bei einem Investment am 
Kapitalmarkt verzinsen?

Umsatzrendite = Gewinn . 100 %
Umsatz

Interpretation: Welcher Anteil vom Umsatz bleibt als Gewinn hängen?

Vergleichsmaßstab: Konkurrenten in gleicher Branche. Handelsunternehmen haben 
eine niedrigere Umsatzrendite als Industriebetriebe. 

1.2 Aufbauorganisation
Grundfragen der Aufbauorganisation

⇢ Wie sind die Aufgaben gegliedert?
⇢ Welche Stellen sollen gebildet werden?
⇢ Wer kann wem Weisungen erteilen?
⇢ Wie ist die Unternehmenshierarchie aufgebaut? → Organigramm 

Ablauf bei der Entwicklung einer Aufbauorganisation

1. Phase: Aufgabengliederung (Aufgabenanalyse)
Die Gesamtaufgabe des Betriebes wird in sinnvolle Einzelaufgaben gegliedert.
2. Phase: Stellenbildung (Aufgabensynthese)
Zusammengehörende Einzelaufgaben werden zu Tätigkeitsbereichen (Stellen) zusam-
mengefasst, die von einer Person (Stelleninhaber) erfüllt werden können.
3. Phase: Abteilungsbildung
Inhaltlich zusammengehörige Stellen werden unter einer Leitung zu einer Abteilung 
zusammengefasst.
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Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und Buchhaltung (GAP 1)A

4. Phase:  Entwicklung einer Unternehmenshierarchie
Für jede Stelle wird festgelegt, welche Stellen über- und untergeordnet sind (Leitungs- 
und Weisungssystem).

Stellenarten

⇢ ausführende Stellen: Stellen, die keine Leitungsbefugnisse besitzen (z. B. 
Sachbearbeiter, Schreibkraft)

⇢ Instanzen (Weisungsstellen): Stellen, die Anordnungs- und Entscheidungsbefug-
nisse gegenüber rangniedrigeren Stellen haben (z. B. Geschäftsführer, Abteilungs-
leiter)

⇢  Stabsstellen: nicht weisungsberechtigte, beratende, meist von Expertinnen und 
Experten besetzte Hilfsstellen der Instanzen, die Entscheidungen der Instanzen 
vorbereiten

Abteilungsgliederungsprinzipien

⇢  Abteilungsgliederung nach Objekten (Beispiel: Abteilungsgliederung nach 
Produktarten oder nach Regionen)

⇢  Abteilungsgliederung nach Verrichtungen (Beispiel: Einkauf, Lagerhaltung, 
Verkauf, Rechnungswesen)

Leitungssysteme

oberes Management

mittleres Management

unteres Management

Beschä�igte
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Unternehmensorganisation (LF 1)

Einliniensystem

⇢ Für jede Stelle gibt es nur eine übergeordnete Stelle, die Weisungen erteilt.
⇢  Eine untergeordnete Stelle gibt Meldungen/Vorschläge nur an die unmittelbar 

übergeordnete Stelle weiter.

Unternehmensleitung

Einkauf Lager Absatz

Mehrliniensystem

Mindestens eine untergeordnete Stelle erhält Weisungen von mehreren übergeordne-
ten Stellen.

Call-Center

Unternehmensleitung

Einkauf Lager Absatz

Stabliniensystem

Der Unternehmensaufbau beinhaltet Stabsstellen, die die Linienstellen entlasten.

Unternehmensleitung

Einkauf Lager Absatz

Controlling
(Stabsstelle)

Matrixorganisation

⇢ Kombination zweier gleichberechtigter Hierarchieebenen: funktionsorientierte 
Organisation (z. B. Abteilung Einkauf) und produktorientierte Organisation (z. B. 
Produktmanager)

⇢ Weiterentwicklung des Mehrliniensystems, da jede Teilfunktion von zwei 
Entscheidungslinien beeinflusst wird
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Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und Buchhaltung (GAP 1)A

Unternehmensleitung

Beschaffung

Produktgruppe A

Produktgruppe B

Produktgruppe C

Lager Verkauf

Vorteile Nachteile

⇢ Förderung der Teamarbeit
⇢ Entlastung der Unternehmensleitung
⇢ Verbesserung der Qualität von 

Problemlösungen durch das Einbringen 
verschiedener Denkansätze

⇢ Gefahr von Kompetenzstreitigkeiten
⇢ langwierige Abstimmungsprozesse  

notwendig

1.3 Ablauforganisation
Unter Ablauforganisation versteht man die Gestaltung der Arbeitsprozesse 
zur Erfüllung betrieblicher Teilaufgaben.

Ziele der Ablauforganisation
⇢ optimale Auslastung der Kapazitäten (Arbeitskräfte und Betriebsmittel)
⇢ Minimierung der Durchlaufzeiten (= Zeit zur Abwicklung der Arbeitsprozesse)

Dilemma der Ablauforganisation
Zielkonflikte bei dem Versuch, beide Ziele der Ablauforganisation gleichzeitig zu errei-
chen

Aufgaben der Ablauforganisation
Die Ablauforganisation gestaltet die Arbeitsabläufe im Hinblick auf
⇢ den Arbeitsinhalt (Was ist im Einzelnen zu machen?),
⇢ die Arbeitszeit (Wie lange dauert es?),
⇢ den Arbeitsraum (Wo wird es gemacht?),
⇢ die Arbeitszuordnung (Wer macht was?).
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Unternehmensorganisation (LF 1)

Funktions- und prozessorientierte Organisation im Vergleich

Funktionsorientierung Prozessorientierung

⇢ Zergliederung einzelner Vorgänge und 
Arbeitsprozesse in Teilaufgaben

⇢ Abwicklung der Teilaufgaben steht im 
Vordergrund

⇢ Arbeitsteilung durch Beteiligung 
mehrerer Organisationseinheiten oder 
Stellen an der Bearbeitung eines 
Vorgangs 

⇢ mehrstufige Bearbeitung über die 
betriebliche Rangfolge

⇢ Konzentration der Mitarbeitenden auf 
die Bearbeitung einzelner Teilfunktionen 
(Spezialisten)

⇢ Zusammenfassung mehrerer 
Teilaufgaben zu einem integrierten 
Prozess

⇢ Kunden als Orientierungspunkt für die 
Organisation der Prozesse

⇢ durchgängige, abteilungs-
übergreifende Bearbeitung eines 
Vorgangs durch einen Mitarbeitenden 
oder ein Prozessteam

⇢ einstufige, ganzheitliche Bearbeitung 
mit Befugnissen und Kompetenzen für 
den gesamten Prozess 

⇢ Verantwortung der Mitarbeitenden für  
den ganzen Vorgang/Prozess 
(Generalisten)

1.4 Darstellung und Optimierung von 
Geschäftsprozessen

Grafische Darstellungen von Arbeitsabläufen und Geschäftsprozessen bieten eine im 
Vergleich zu einer rein verbalen Beschreibung wesentlich größere Übersichtlichkeit 
sowie die Möglichkeit, Optimierungspotenziale schnell zu erfassen. So können z. B. 
Störungen und überflüssige Doppelarbeiten auf einen Blick erkannt und Rationalisie-
rungspotenziale genutzt werden, um die Durchlaufzeiten zu optimieren. Bei der Dar-
stellung lassen sich verschiedene Möglichkeiten unterscheiden.
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Leistungserstellung, Logistik, Beschaffung und Buchhaltung (GAP 1)A

Flowchart (Flussdiagramm)

Beim Flowchart (auch Flussdiagramm oder Blockdiagramm genannt) handelt es sich 
um eine grafische Darstellung des logischen Ablaufs eines Arbeitsprozesses. Flow-
charts ermöglichen auch die Darstellung von Verzweigungen und Schleifen. Das Fluss-
diagramm gehört zu den Methoden der funktionsorientierten Ablauforganisation.

Symbole Flowchart

Start bzw. Stopp (= Anfangs- und Endpunkt eines 
Arbeitsablaufes)

Bearbeitung. Jeder Arbeitsschritt erhält ein 
eigenes Kästchen. Die Bezeichnung des 
Arbeitsschrittes wird in das Kästchen eingetragen.

Entscheidungs- bzw. Abfragesymbol. Bei 
Arbeitsschritten, die eine Entscheidung verlangen, 
steht dieses Symbol.

erläuternder Text zu den Symbolen, soweit er 
nicht innerhalb der Symbole untergebracht 
werden kann

Anschlusspunkt („Konnektor“). Die Ziffer 
innerhalb des Konnektors verweist auf den Punkt, 
an dem der Arbeitsablauf weitergeht.

nein

ja
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Unternehmensorganisation (LF 1)

Beispiel Flowchart

nein

ja

Start

Anbringen des
Eingangsstempels

Stopp

Erfassung als
Eingangsrechnung

Rechnerische und
sachliche Prüfung

Ausrechnen von
Skonto und

Zahlungsbetrag

Ausfüllen der
Überweisung

Durchführung
der Zahlung

Erfassung als
Zahlungsausgang

Ablage der
Rechnung

Rechnung
korrigieren

Rechnung
korrekt?

Zahlungstermin
eintragen und

Verbuchung
Mitteilung
an Lieferer

A

A

1

1

Arbeitsablaufdiagramm

Bei dem Arbeitsablaufdiagramm werden alle Arbeitsgänge untereinander aufgeführt. 
Es dient der Darstellung von sequenziellen (nicht verzweigten) Arbeitsabläufen. Mithil-
fe von Symbolen wird kenntlich gemacht, um welche Art von Tätigkeit es sich jeweils 
handelt. Das Arbeitsablaufdiagramm gehört zu den Methoden der funktionsorientier-
ten Ablauforganisation.
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Industriekontenrahmen 

Kontenklasse
Anlagevermögen Finanzanlagen

1

Finanzanlagen

13 Beteiligungen
1300 Beteiligungen

15  Wertpapiere des Anlagevermögens
1500 Stammaktien
1590 Sonstige Wertpapiere

16  Sonstige Finanzanlagen
1600 Sonstige Finanzanlagen

Kontenklasse
Umlaufvermögen und aktive 

Rechnungsabgrenzung

2

Vorräte

20 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
2000 Rohstoffe/Fertigungsmaterial
2010 Vorprodukte/Fremdbauteile
2020 Hilfsstoffe
2030 Betriebsstoffe
2040 Verpackungsmaterial
2070 Sonstiges Material

21  Unfertige Erzeugnisse, unfertige 
Leistungen
2100 Unfertige Erzeugnisse
2190 Unfertige Leistungen

22 Fertige Erzeugnisse und Waren
2200 Fertige Erzeugnisse
2280 Waren (Handelswaren)

23 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte
2300 Geleistete Anzahlungen

Forderungen und sonstige  
Vermögensgegenstände

24 Forderungen aus LL.
2400  Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen

Kontenklasse
Anlagevermögen  

Immaterielle Vermögens-
gegenstände und Sachanlagen

0

00  Ausstehende Einlagen  Ausstehende Einlagen  
0000 Ausstehende Einlagen

Immaterielle Vermögensgegenstände

02  Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte, 
Lizenzen
0200  Konzessionen, gewerbliche 

Schutzrechte, Lizenzen

03  Geschäfts- oder Firmenwert
0300 Geschäfts- oder Firmenwert

05  Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte 
und Bauten einschließlich der Bauten auf 
fremden Grundstücken
0500 Unbebaute Grundstücke
0510 Bebaute Grundstücke
0530 Betriebsgebäude
0540 Verwaltungsgebäude
0550 Andere Bauten
0560 Grundstückseinrichtungen
0570 Gebäudeeinrichtungen
0590 Wohngebäude

07  Technische Anlagen und Maschinen
0700  Technische Anlagen und Maschinen
0740  Anlagen für Arbeitssicherheit und 

Umweltschutz
0750  Transportanlagen und ähnliche 

Betriebsvorrichtungen
0760  Verpackungsanlagen und -maschinen
0770  Sonstige Anlagen und Maschinen
0790  Geringwertige Wirtschaftsgüter

08  Andere Anlagen, Betriebs- und   Andere Anlagen, Betriebs- und   
Geschäftsausstattung
0800 Andere Anlagen
0810 Werkstätteneinrichtung
0820  Werkzeuge, Werksgeräte und 

Modelle, Prüf- und Messmittel
0830  Lager- und Transporteinrichtungen
0840 Fuhrpark
0860  Büromaschinen, Organisationsmittel 

und Kommunikationsanlage
0870  Büromöbel und sonstige 

Geschäftsausstattung

0890  Geringwertige Wirtschaftsgüter

09  Geleistete Anzahlungen u. Anlag. im Bau
0900  Geleistete Anzahlungen auf 

Sachanlagen
0950 Anlagen im Bau
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2470 Zweifelhafte Forderungen
26 Sonstige Vermögensgegenstände

2600 Vorsteuer (voller Steuersatz)
2610  Vorsteuer (ermäßigter Steuersatz) 
2630  Sonstige Forderungen an 

Finanzbehörden
2640 SV-Beitragsvorauszahlung 
2650 Forderungen an Mitarbeiter
2690  Sonstige Forderungen 

(Jahresabgrenzung)
27 Wertpapiere des Umlaufvermögens

2700  Wertpapiere des Umlaufvermögens
28 Flüssige Mittel

2800  Guthaben bei Kreditinstituten (Bank)
2850 Postbankguthaben
2880 Kasse

29 Aktive Rechnungsabgrenzung (ARA)
2900 Aktive Jahresabgrenzung

Kontenklasse
Eigenkapital und Rückstellungen

3

Eigenkapital

30  Eigenkapital bei Personengesellschaften
3000 Eigenkapital

3001 Privatkonto
3070 Kommanditkapital

31 Kapitalrücklage
3100 Kapitalrücklage

32 Gewinnrücklagen
3210 Gesetzliche Rücklagen
3230 Satzungsmäßige Rücklagen 
3240 Andere Gewinnrücklagen

36 Wertberichtigungen
3670  Einzelwertberichtigung zu 

Forderungen
3680  Pauschalwertberichtigung zu 

Forderungen
Rückstellungen

37  Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen
3700  Rückstellungen für Pensionen und 

ähnliche Verpflichtungen
38 Steuerrückstellungen

3800 Steuerrückstellungen

Kontenklasse
Verbindlichkeiten und passive 

Rechnungsabgrenzung

4

Verbindlichkeiten

41 Anleihen
42  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  

4200  Kurzfristige Bankverbindlichkeiten 
4250  Langfristige Bankverbindlichkeiten

43  Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen
4300  Erhaltene Anzahlungen auf 

Bestellungen
44  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und   

Leistungen
4400  Verbindlichkeiten aus Lieferungen 

und Leistungen
48 Sonstige Verbindlichkeiten

4800 Umsatzsteuer (voller Steuersatz) 
4810  Umsatzsteuer (ermäßigter Steuersatz)
4830  Verbindlichkeiten gegenüber 

Finanzbehörden
4840  Verbindlichkeiten gegenüber 

Sozialversicherungsträgern
4850  Verbindlichkeiten gegenüber 

Mitarbeitern
4860  Verbindlichkeiten aus vermögens-

wirksamen Leistungen
4870  Verbindlichkeiten gegenüber 

Gesellschaftern
4880 Sonstige Steuerverbindlichkeiten
4890  Sonstige Verbindlichkeiten 

(Jahresabgrenzung)
49 Passive Rechnungsabgrenzung (PRA)

4900 Passive Rechnungsabgrenzung

39 Sonstige Rückstellungen
3910 - für Gewährleistungen
3920 - für Rechts- und Beratungskosten
3930 - für andere ungewisse 

Verbindlichkeiten
3990 - für andere Aufwendungen
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Kontenklasse
Betriebliche Aufwendungen

6

Materialaufwand

60  Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und   Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und   
Betriebsstoffe und für bezogene Waren
6000  Aufwendungen für Rohstoffe/ 

Fertigungsmaterial
6001 Bezugskosten
6002 Nachlässe

6010  Aufwendungen für Vorprodukte/ 
Fremdbauteile
6011 Bezugskosten
6012 Nachlässe

6020 Aufwendungen für Hilfsstoffe
6021 Bezugskosten
6022 Nachlässe

6030 Aufwendungen für Betriebsstoffe
6031 Bezugskosten
6032 Nachlässe

6040  Aufwendungen für Verpackungsmaterial
6041 Bezugskosten
6042 Nachlässe

6050 Aufwendungen für Energie
6060  Aufwendungen für Reparaturmaterial
6070  Aufwendungen für sonstiges Material
6080  Aufwendungen für (Handels-)Waren

6081 Bezugskosten
6082 Nachlässe

61  Aufwendungen für bezogene Leistungen
6100  Fremdleistungen für Erzeugnisse und 

andere Umsatzleistungen
6140  Ausgangsfrachten und Nebenkosten 

(Fremdlager)
6150 Vertriebsprovision
6160 Fremdinstandhaltung
6170  Sonstige Aufwendungen für 

bezogene Leistungen

Personalaufwand

62 Löhne
6200 Löhne
6220  Sonstige tarifliche oder vertragliche 

Aufwendungen
6230  Freiwillige Zuwendungen
6250 Sachbezüge

Kontenklasse
Umsatzerlöse und sonstige Erträge

5

50  Umsatzerlöse für eigene Erzeugnisse und 
andere Leistungen
5000  Umsatzerlöse für eigene Erzeugnisse
5001 Erlösberichtigungen

51 Umsatzerlöse für Handelswaren
5100  Umsatzerlöse für Handelswaren
5101 Erlösberichtigungen

52  Erhöhung oder Verminderung des 
Bestandes an unfertigen/fertigen 
Erzeugnissen und Handelswaren
5200 Bestandsveränderungen

5201  Bestandsveränderungen an 
unfertigen Erzeugnissen

5202  Bestandsveränderung an 
fertigen Erzeugnissen

5203  Bestandsveränderungen an 
Handelswaren

53 Andere aktivierte Eigenleistungen
5300  Andere aktivierte 

Eigenleistungen
54 Sonstige betriebliche Erträge

5400 Nebenerlöse
5401  aus Vermietung und 

Verpachtung
5403  aus Werksküche und  

Kantine 
5409  Sonstige Nebenerlöse
5410 Sonstige Erlöse

5411 Provisionserlöse
5412 Lizenzerlöse

5420 Entnahme (Eigenverbrauch)
5460  Erträge aus dem Abgang von 

Vermögensgegenständen 
(Nettoerlös: Erlös – Buchwert)

5480  Erträge aus der Auflösung von 
Rückstellungen

5490 Periodenfremde Erträge
55 Erträge aus Beteiligungen

5500 Erträge aus Beteiligungen
56 Erträge aus anderen Finanzanlagen

5600 Erträge aus anderen Finanzanlagen
57 Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge

5710 Zinserträge
5780  Erträge aus Wertpapieren des 

Umlaufvermögens
5790  Sonstige zinsähnliche Erträge

58 Außerordentliche Erträge
5800 Außerordentliche Erträge



Industriekontenrahmen 

298

68  Aufwendungen für Kommunikation   Aufwendungen für Kommunikation   
(Dokumentation, Information u. Reisen)
6800 Büromaterial
6810 Zeitungen und Fachliteratur
6820 Postgebühren, Telefon
6850 Reisekosten
6860 Bewirtung und Präsentation
6870 Werbung
6880 Spenden
6890  Sonstige Aufwendungen für 

Kommunikation
69  Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges   Aufwendungen für Beiträge und Sonstiges   

sowie Wertkorrekturen und periodenfrem-
de Aufwendungen
6900 Versicherungsbeiträge
6920  Beiträge zu Wirtschaftsverbänden 

und Berufsvertretungen
6930 Verluste aus Schadensfällen
6950  Abschreibungen auf Forderungen

6951  Abschreibungen auf 
Forderungen 

6952  Einstellung in Einzelwert-
berichtigung

6953  Einstellung in Pauschalwert-
berichtigung

6960  Verluste aus dem Abgang von 
Vermögensgegenständen

6990 Periodenfremde Aufwendungen

63 Gehälter
6300 Gehälter
6320  Sonstige tarifliche oder vertragliche 

Aufwendungen
6330  Freiwillige Zuwendungen
6350 Sachbezüge

64  Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung
6400  Arbeitgeberanteil zur Sozialversiche-

rung (Lohnbereich)
6410  Arbeitgeberanteil zur Sozialversiche-

rung (Gehaltsbereich)
6420  Beiträge zur Berufsgenossenschaft 
6440  Aufwendungen für Altersversorgung 

Abschreibungen auf Anlagevermögen

65 Abschreibungen
6510  Abschreibung auf immaterielle 

Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens

6520  Abschreibungen auf Sachanlagen 
6540  Abschreibungen auf Sammelposten 

(Wirtschaftsgüter ab 250,00 EUR bis 
1 000,00 EUR)

6550  Außerplanmäßige Abschreibungen 
auf Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

66 Sonstige Personalaufwendungen
6600  Aufwendungen für Personaleinstellung
6610  Aufwendungen für Fahrtkosten 
6640  Aufwendungen für Fort- und 

Weiterbildung
6650  Aufwendungen für Dienstjubiläen
6660  Aufwendungen für Belegschaftsver-

anstaltungen
6670  Aufwendungen für Werksküche und 

Sozialeinrichtungen
6690  Sonstige Personalaufwendungen

67  Aufwendungen für die Inanspruchnahme   Aufwendungen für die Inanspruchnahme   
von Rechten und Diensten
6700 Mieten, Pachten
6710 Leasing
6720 Lizenzen und Konzessionen
6730 Gebühren
6750 Kosten des Geldverkehrs
6760  Provisionsaufwendungen (außer 

Vertriebsprovision)
6770 Rechts- und Beratungskosten

Kontenklasse
Weitere Aufwendungen

7

70 Betriebliche Steuern
7020 Grundsteuer
7030 Kraftfahrzeugsteuer
7070 Ausfuhrzölle
7080 Verbrauchsteuer
7090 Sonstige betriebliche Steuern

74  Abschreibungen auf Finanzanlagen und    Abschreibungen auf Finanzanlagen und    
auf Wertpapiere des Umlaufvermögens
7400  Abschreibungen auf Finanzanlagen
7410  Abschreibungen auf Wertpapiere des 

Umlaufvermögens
7450  Verluste aus dem Abgang von 

Finanzanlagen
7460  Verluste aus dem Abgang von 

Wertpapieren des Umlaufvermögens
75 Zinsen und ähnliche Aufwendungen

7510 Zinsaufwendungen
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7590  Sonstige zinsähnliche 
Aufwendungen

76 Außerordentliche Aufwendungen
7600 Außerordentliche Aufwendungen

77 Steuern vom Einkommen und Ertrag
7700 Gewerbesteuer
7710  Körperschaftsteuer (bei 

Kapitalgesellschaften) 
7720  Kapitalertragsteuer (bei 

Kapitalgesellschaften)

Kontenklasse
Ergebnisrechnungen

8

80 Eröffnung/Abschluss
8000 Eröffnungsbilanzkonto (EBK)
8010 Schlussbilanzkonto (SBK)
8020 Gewinn- und Verlustkonto (GuV)

Kontenklasse
Kosten- und Leistungsrechnung

9

In der Praxis wird die Kosten- und Leistungsrech-
nung gewöhnlich tabellarisch durchgeführt.
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Firmengrundsätze 31
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Flowchart 24, 25
Fluktuationsquote 266
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Gattungskauf 75
Gebrauchsmuster 156
Gebühr 278
Gedächtnislandkarte 56
Gehaltsabrechnung 262, 

264
Geldkarte 79
Geldkurs 112
Geldmenge 293
Geldpolitik 293
Geldwertstabilität 293
Gemeinlastprinzip 45
Gemeinschaftswer-

bung 209
Genfer Schema 1950 156
gerechte Einkommensver-

teilung 290
gerichtliches Mahnverfah-

ren 86
Gerichtsstand 74
geringwertige Wirtschafts-

güter 131
Gesamtgeschäftsführungs-

befugnis 34
Gesamtprokura 39
Geschäftsfähigkeit 69

Geschäftsführer 36, 37
Geschäftsführung 33
Geschäftsunfähigkeit 69
Geschmacksmuster 157
Gesellschafter 36
Gesellschafterversamm-

lung 36
gesellschaftliche 

Arbeitsteilung 287
gesellschaftliches Ziel 18
Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung 
(GmbH) 35

Gesellschaftsverhältnis-
se 32

Gesellschaftsvertrag 37
Gesetz der Massenproduk-

tion 169
gesetzliche Kündigungs-

fristen 273
gesetzlicher Erfüllungs-

ort 73
Gewährleistungsfrist 87
Gewährleistungsrech-

te 87
Gewerbeaufsichtsamt 44
Gewerbehygiene 45
Gewerbeordnung 44
Gewinnbeteiligung 262
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nung 243, 255
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lanz 241

Gliederung des Inven-
tars 118

GmbH 35
GmbH & Co. KG 35
Goldene Bilanzregel 252
Goldene Finanzierungsre-

gel 252
Großraumbüro 41
Grundbuch 122
Grundkapital 37
Grundkosten 178
Grundpfandrecht 250
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Grundwert 110
Gruppenarbeit 260
Güter 281
GuV 123

H
Haftungsverhältnisse 32
halbbare Zahlung 77, 79
Handarbeit 136
Handelskalkulation 88
Handelsmakler 210
Handelsregister 30
Handelsspanne 92
Handelsvertreter 210
Handlungskosten 89
Handlungskostenzu-

schlag 89
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I
Impressionen 221
Incoterms 214
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rung 278
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Irreführungsverbot 32
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Istkosten 177
Ist-Kosten 192
Ist-Kosten-Kalkulati-

on 192

J
Jahresabschluss der 

Kapitalgesellschaf-
ten 240

Jahresbilanz 241
Jahresverbrauch 161
jährliche Durchschnitts-

wertermittlung 233
Jobenlargement 259
Jobenrichment 260
Jobrotation 260
Jugendarbeitsschutzge-

setz (JArbSchG) 271
Jugend- und Auszubilden-

denvertretung 277

juristische Person 68
Just-in-time Liefe-

rung 166

K
Kalkulationsabschlag 92
Kalkulationsfaktor 92
Kalkulationszuschlag 92
kalkulatorische Abschrei-

bungen 181
kalkulatorische Kos-

ten 178, 180, 181
kalkulatorische Mie-

te 182
kalkulatorischer 

Unternehmerlohn 182
kalkulatorische Wagnis-

se 182
kalkulatorische Zin-

sen 182
Kampagnenmanage-

ment 95
KANBAN 140
Kannkaufleute 31
Kapazitäten 148
Kapazitätsauslas-

tung 200
Kapazitätsausnutzungs-

grad 149
Kapital 113
Kapitalherkunft 248
Kapitalkennziffern 253
Kapitalproduktivität 149, 

150
Kapitalzuführung 248
Kartelle 285
Kartenzahlung 78
Kauf auf Abruf 75
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Kauf auf Probe 76
Kaufmann nach HGB 31
Kauf nach Probe 76
Kaufvertrag 70, 73
Kaufvertragsarten 75
Kaufvertragsstörun-

gen 79
Kauf zur Probe 76
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Kapitalstruktur 245
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tur 245
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Keyword Advertising 223
Kirchensteuer 264
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Kleinraumbüro 41
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gen 269
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Kommunikation 47
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Kommunikationspoli-
tik 208

Kommunikationsstö-
rung 47

Komplementär 34, 35
Konditionen 207
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en 52
Konfliktmanagement 51
Konfliktparteien 52
Konfliktprävention 52
Konfliktstile 53
Konfliktursachen 51
Konjunkturab-

schwung 291
Konjunkturauf-

schwung 291
Konjunkturdämp-

fung 292
Konjunkturförderung 292
Konjunkturphase 291
Konjunkturpolitik 291
Konjunktursteue-

rung 291
Konjunkturzyklus 291
konstante Fixkosten 170
konstante variable 

Stückkosten 171
konstitutiv 31

Konstruktionszeichnun-
gen 144

Konsumgüter 282
Kontenart 122
Kontengruppe 122
Kontenklasse 122
Kontenplan 123
Kontenrahmen 122, 295
Kontenunterart 122
Kontokorrentbuch 122
Kontokorrentkredit 249
Kontrollinstrument 198
„Konversionstrich-

ter“ 219
Konzentration 285
Konzern 286
Kooperation 285
kooperativer Führungs-

stil 260
Körpersprache 54
Kostensenkungsfunkti-

on 158
Kostenstellenrech-

nung 184
Kostenträgerblatt 193
Kostenüberdeckung 192, 

193
Kosten- und Leistungs-

rechnung 116
Kostenunterde-

ckung 192, 193
Kostenvergleichsrech-

nung 254
Kostenverläufe 171
Kostenziel 60
KPI-Analysen 143
Krankenversiche- 

rung 264, 279
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Kreativitätstechniken 55
Kredit 248
Kreditkarte 79
Kreditkauf 251
Kreditoren 126
Kreditorenbuchhal-

tung 126
Kreditsicherung 250
Kreisdiagramm 198
Kreislaufwirtschafts- und 

Abfallgesetz 46
kritische Lagermen-

ge 163
Kundenbeschwerden 94
Kundendatenverwal-

tung 95
Kundenhistorie 95
Kunden-Skonto 128
Kündigungsfrist bei 

Aushilfsverträgen 273
Kündigungsfrist bei 

Kleinbetrieben 273
Kündigungsfrist in der 

Probezeit 274
Kündigungsgrund 274
Kündigungsschutzge-

setz 272, 274, 275, 265
Künstlichen Intelligenz 

(KI) 95
Kuppelproduktion 136
Kurswert 38
kurzfristige Preisuntergren-

ze 174

L
Lagerart 158
Lagerausstattung 160
Lagerbestand 159, 199

Lagerbestandsart 159
Lagercontrolling 199
Lagerhaltung 158
Lagerkennzahlen 199
Lagerkosten 97
Lagermitarbeiter/-in 26
Lagerrisiko 159
Lagerverwaltung 160
Lagerzinsen 162, 199
Lagerzinssatz 162, 199
Lampenfieber 54
Landingpage 218
langfristige Preisunter-

grenze 174
Lastschriftverfahren 78
Laufbahnplanung 259
Leasing 251
Leasingrate 251
lebenswerte Umwelt 290
Leihvertrag 70
Leistungen 178
Leistungserstellung 131
Leistungsgrad 263
Leistungslohn 262
Leitungssystem 20
Leitungs- und Weisungs-

system 20
Leitzins 293
Lieferantenanalyse 199
Liefererskonto 127
Lieferungsbedingun-

gen 74
Lieferungsverzug 80
Lieferzeit 74
Lifo-Methode 233
lineare Abschreibung 130
Liniendiagramm 197
Linienorganisation 61

Liquidität 201
Liquiditätskennzah-

len 253
Liquiditätskennzif-

fern 253
Liquiditätssicherung 18
Location Based 

Services 231
Logistik 157
Lohn-/Gehaltsquote 266
Lohnsteuer 264
Lohnsteuerkarte 265
Lohnsteuerklassen 265
Lohn- und Gehaltstarifver-

träge 269
Lombardkredit 250

M
Machine Learning 96
magisches Sechseck 290
magisches Viereck 290
Mahnbescheid 86
Management by 

delegation 261
Management by 

exception 261
Management by 

objectives 261
Management-Prinzipi-

en 261
mangelhafte Liefe-

rung 81
Manteltarifverträge 269
Manufacturing Execution 

Systems (MES) 143
Markenschutz 157
Marketing 202
Marketingcontrolling 231
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Marketingmix 202, 204
Markt 283
Marktanalyse 203
Marktbeobachtung 203
Markterkundung 203
Marktforschung 202, 203
Marktprognose 203
Maschinenstundensatz 191
Maschinen- und 

Stellenbesetzungsplä-
ne 146

Massenfertigung 135, 
188

Maßnahmen zur 
Unfallverhütung 44

Materialgemeinkostenzu-
schlagssatz 186

Matrixorganisation 21, 63
Maximalkapazität 148
Maximalprinzip 151, 282, 

283
Mechanisierung 136
Media-Sharing-Plattfor-

men 227
Mehrliniensystem 21
Mehrpersonenraum 41
mehrseitiges Rechtsge-

schäft 71
Meldebestand 159
Mengenübersichtsstücklis-

te 145
Mengen-Wert-Verhält-

nis 101
Merchant/Advertiser 221
MES-Systemen 143
Methode 635 56
Microblogging 227
Mietvertrag 70

mikroökonomische 
Produktionsfakto-
ren 132

Mindestbestand 159
Mindestnennbetrag 37
Mindestnennwert 38
Mindestreservepoli-

tik 294
Mindmapping 56
Mini-GmbH 36
Minimalprinzip 151, 282, 

283
Mischfirma 31
Mitarbeitermotivati-

on 255
Mitbestimmungs-

recht 278
Mitwirkungsrecht 278
Mobile-Commerce 231
Mobile-Marketing 230
Mobile-Optimized-Websi-

te 231
Mobile-Usability 231
morphologischer 

Kasten 58
Mutterschutzgesetz 276

N
Nachfrage 283
Nachfrist 84
Nachholbedarf 256
Nachtarbeitszeit 276
natürliche Person 68
NC-Anlagen 137
Nennwert 38
Nettobedarfsrechnung 144
Netto-Personalbe-

darf 256

Nettoverkaufspreis 89
Netzplantechnik 65, 66
neutrale und außerordent-

liche Aufwendun-
gen 178, 181

neutrale und außerordent-
liche Erträge 178

Nichtigkeit von Rechtsge-
schäften 71

Nichtkaufmann 31
Nicht-Rechtzeitig-Liefe-

rung 80
Nicht-Rechtzeitig-Zah-

lung 84
Niederstwertprinzip 233
Normalkosten 192
Normalleistung 263
norming 50
Normung 153
notarielle Beglaubi-

gung 71
notarielle Beurkun-

dung 71
Nutzungsdauer 130
Nutzwertanalyse 58, 59

O
Offenbarungseid 86
Offene Handelsgesell-

schaft (OHG) 33
Offene-Posten-Liste 85
offene Rücklagen 239
Offenlegung des 

Jahresabschlus-
ses 240

Offenmarktpolitik 294
Öffentlichkeitsarbeit 209
Öko-Audit 47
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ökologisches Ziel 18
Ökonomisches Prin-

zip 151, 283
Online-Communities 228
Onlinehandel 77
Onlinemarketing 217
Online-Reputation 228
Onlineshops 211
Onlinewerbung 220
operativ 18
optimale Bestellhäufig-

keit 98
optimale Kapazität 148
optimale Losgröße 150
optimale Navigation 212
optimaler Bestellzeit-

punkt 99
optimales Produktionspro-

gramm 174
Organigramm 19
Organisation des 

Lagers 163

P
Pachtvertrag 70
Page-Impressions/

Page-Views 221
Partiefertigung 136
passive Rechnungsabgren-

zung 236
Passivkonten 121
Patent 156
Pausenzeiten 276
paydirekt 77
Paypal 77
Penetrationsstrate-

gie 207
performing 50

periodengerechte 
Ergebnisermitt-
lung 232

Permanente Durch-
schnittswertermitt-
lung 233

permanente Inven-
tur 118

Personalakte 258
Personalanforde-

rung 257
Personalbedarf 257
Personalbedarfspla-

nung 256
Personalbedarfsrech-

nung 256
Personalbeschaffung 257
Personalbeurteilung 259
Personalcontrolling 200
Personaleinsatz 258
Personalentwicklung 258
Personalentwicklung off 

the Job 259
Personalentwicklung on 

the Job 259
Personalfreisetzung 265
Personalkostenanalyse 200
Personalleasing 258
Personalmanage-

ment 255
Personalplanung 256
Personalsicherheiten 250
Personalstatistik 258, 

266
Personalstruktur 200
Personalverwaltung 258
Personenfirma 31
Pfändung 86

Pflegeversicherung 265, 
279

Pflichten des Arbeitneh-
mers 268

Pflichten des Auszubilden-
den 267

Pflichten des Käufers 73
Pflichten des Verkäu-

fers 73
Pflichtversicherung 278
place 202
Plankostenrechnung 177
Plankostenverrechnungs-

satz 177
Planung 116
Planungsinstrument 198
Point of Information 217
Point of Interaction 217
Point of Sale 217
Politik des „billigen“ 

Geldes 293
Politik des knappen 

Geldes 293
Poor Dogs 206
Portfoliomatrix 205
Portfolio-Technik 205
POS-System 78
Postnachnahme 79
Potenzialanalyse 259
PPC (Pay per Click) 221, 

222
PPL (Pay per Lead) 221, 

222
PPS (Pay per Sale) 221, 

222
PPS (Pay per SignUp) 222
PPS-System 142
PPV (Pay per View) 222
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Prämienlohn 262
Präsentationen mit 

PowerPoint 55
Präsentationstechnik 54
Predictive Analytics 96
Preis 284
Preisabzug 74
Preisausgleichsfunkti-

on 158
Preisdifferenzierung 207
Preiskartell 285
Preisniveaustabilität 290
Preissetzung 207
Preisstrategien 207
Preis- und Konditionenpo-

litik 207
price 202
Primärbedarf 144
primärer Sektor 287
Primärforschung 203
Probezeit 267, 274
product 202
Produktdiversifikation 205
Produktelimination 204
Produktgestaltung 204
Produktinnovation 204
Produktionsbegriff 131
Produktionscontrolling 199
Produktionsdurchfüh-

rung 133
Produktionsfaktoren 286
Produktionskontrolle 133
Produktionskosten 199
Produktionslager 158
Produktionsmengenpla-

nung 134
Produktionsplanung 133
Produktionsplanung und 

-steuerung (PPS) 143
Produktionswirt-

schaft 131
Produktivität 149, 200
Produktprofitabilität 174
Produktrentabilität 174
Produktvariation 204
Produktwerbung 209
Programmbreite/-tiefe 133
Programm- bzw. 

Sortimentspolitik 204
progressive variable 

Stückkosten 172
Projektabschluss 67
Projektberichterstat-

tung 67
Projektcontrolling 67
Projektdokumentati-

on 67
Projektorganisation 60
Projektplanung 64
Projektstrukturplan 64
Prokura 39
promotion 202
proportionale variable 

Gesamtkosten 171
Prozentrechnung 109
Prozentsatz 110
Prozentwert 110
Prozessorientierung 23, 

30
Prozesssteuerung 143
Public Relations (PR) 209
Punktbewertung 58

Q
qualifiziertes Arbeitszeug-

nis 266

qualitative Personalpla-
nung 256

qualitatives statt 
quantitatives 
Wachstum 47

qualitatives Wachs-
tum 47

Qualitätskontrolle 153
Qualitätsmanage-

ment 154
Qualitätssicherung 153
Qualitätssteuerung 153
quantitative Personalpla-

nung 256
Question Marks 206
Quittung 78
Quotenkartell 286

R
Rabatt 74, 88
Ratenkauf 75
Rationalisierung 152, 153
Raumaufteilung 41
Raumklima 42
Realsicherheiten 250
Rechnungsabgren-

zung 236
Rechnungswesen 116
Rechte 68
Rechte des Arbeitneh-

mers 268
Rechte des Auszubilden-

den 267
Rechte des Betriebsra-

tes 277
Rechtsfähigkeit 69
Rechtsformen der 

Unternehmen 32
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Rechtsobjekte 68
Rechtssubjekte 68
Recycling 46
REFA 155
Regelverjährung 87
Reifungsfunktion 158
reine Projektorganisati-

on 60
Reinvermögen 119
Reklamation 95
Rentabilität 152
Rentabilitätskennzah-

len 19, 254
Rentabilitätskennzif-

fer 254
Rentabilitätsrechnung 255
Rentenversicherung 264, 

280
Responsive Design 231
Ressourcenoptimie-

rung 143
Restbuchwert 130
Rezession 291
Risiken im Exportge-

schäft 216
Risikoanalyse 64
Robotereinsatz 137
Rohgewinn 92, 124
Rücklagen 239
Rückstellungen 237
Rückwärtskalkulation 90
Rügefrist 82
Ruhezeiten 276
Rüstzeit/REFA 147

S
Sachen 68
Sachfirma 31

Sachinhalt 48
Sachziel 60
Sales Funnel 219
Sales Promotion 209
Sammelwerbung 209
Säulendiagramm 197
Schadensersatz 84
Schadensersatz neben der 

Leistung 81
Schadensersatz statt der 

Leistung 81, 84
Schlechtleistung 

(mangelhafte 
Lieferung) 81

Schlichtung 270
Schriftform 71
Schulden 119
Schuldübernahme 250
Schulz von Thun 47
Search Engine Marketing 

(SEM) 222
Search Engine Result 

Pages (SERP) 224
SEA (Search Engine 

Advertising) 220, 223
Secondlevel-Domain 225
Segmentierung 95
Sekundärbedarf 144
sekundärer Sektor 287
Sekundärforschung 203
Selbstkosten 188
Selbstkostenpreis 89
Selbstoffenbarung 48
SEM (Search Engine 

Marketing = Suchma-
schinenmarketing) 220

SEO (Search Engine 
Optimization) 220, 223

Serienfertigung 135, 188
Shopfloor-Ebene 143
Sicherheitsbeauftrag-

ter 45
Sicherheitsfunktion 158
Sicherungsübereig-

nung 250
Site-Sickness (Verweildau-

er) 222
Skimming-Strategie 207
Skonto 74, 88
Social Branding 228
Social-Media-Marke-

ting 221, 226
Social-Media-Platt-

form 229
Social-Media-Plattfor-

men 226
Social-Network-Marke-

ting 221
Social Sales 228
Sofortkauf 75
Solidaritätsprinzip 278
Solidaritätszuschlag 264
Soll-Ist-Kosten-Abwei-

chung 193
Soll-Ist-Vergleich 199
Sollkosten 177
Soll-Kosten-Kalkulati-

on 193
Soll-Personalbe-

stand 256
Sondereinzelkosten 190
sonstige Forderun-

gen 236
sonstige Verbindlichkei-

ten 236
Sorten 112



Sachwortverzeichnis

314

Sortenfertigung 135, 188
Sortimentsbreite 205
Sortimentspolitik 204
Sortimentstiefe 205
Sortimentswerbung 209
Soziale Marktwirt-

schaft 288
Soziale Netzwerke 226
soziales Ziel 18
Sozialversicherung 278, 

279
Sozialversicherungsbei-

trag 280
Sozialversicherungsnach-

weisheft 265
Spediteur 213
Spezifikationskauf 76
Spitzenrefinanzierungsfa-

zilität 293
Sponsoring 209
staatliche Konjunktur-

dämpfung 292
staatliche Konjunkturför-

derung 292
Stabilitätsgesetz 290
Stabliniensystem 21
Stabs-/Einflussorganisati-

on 62
Stabsstelle 20
ständige Fazilitäten 293
Stars 206
Statistik 116
Stellen 19
Stellenanzeige 257
Stellenart 20
Stellenausschrei-

bung 257
Stellenbildung 19

Stelleninhaber 19
stetiges und angemesse-

nes Wirtschaftswachs-
tum 290

Steuerempfänger 278
Steuergegenstand 278
Steuern 278
Steuerungsinstru-

ment 198
Steuerung, Überwachung 

und Instandhal-
tung 148

Stichprobe 153
Stichtagsinventur 118
stille Rücklagen 239
storming 50
strategisch 18
Streik 270
strenges Niederstwertprin-

zip 233
Stressbewältigung 42
Streugebiet 208
Streuzeit 208
Stückdeckungsbei-

trag 174
Stück-Geld-Akkord 263
Stückkauf 75
Stücklistenerstellung 145
Stück-Zeit-Akkord 263
Sub-Domain 225
Sukzessivkauf 75

T
Tabellen 196
Tarifautonomie 269
Tarifbindung 269
Tarifrecht 268
Tarifverhandlungen 270

Tarifvertrag 268, 269
Teamarbeit 50
Teamentwicklung 50
technische Arbeitstei-

lung 287
Technische Kapazi-

tät 148
Teilbereiche des 

Rechnungswe-
sens 116

Teilkostenrechnung 169
Terminkontrolle 67
Terminlieferung 75
Terminplanung 66
Termintreue 200
Terminüberwachung 106
Terminziel 60
Tertiärbedarf 144
tertiärer Sektor 287
Thread 228
Traffic 218
Transaction-E-Mails 229
transitorische Abgren-

zung 236
Transportmittel 164
Trennungsgebot 94
Trigger-E-Mails 229
Trust 286
Typung 153

U
überproportionale variable 

Gesamtkosten 172
Überweisung 78
Umlaufvermögen 118
Umsatzergebnis 193
Umsatzrendite 19
Umsatzrentabilität 152, 
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201, 254
Umsatzsteuer 124, 125
Umsatzsteuererklä-

rung 125
umsatzsteuerfrei 125
Umsatzsteuergesetz 125
Umsatzsteuervoranmel-

dung 125
Umsatz- und Absatzdaten-

analyse 200
Umschlagshäufig-

keit 161, 199
Umschulung 259
Umwelt-Controlling 47
Umweltschutz 45
Unfallverhütung 44
Unfallverhütungsvor-

schrift 44
Unfallversicherung 280
Unique Selling Point 217
Unique Visitors 218
Unpfändbarkeitserklä-

rung 86
Unterbrechung (Neube-

ginn) der Verjäh-
rung 88

Unternehmenshierar-
chie 19, 20

Unternehmensziele 18
Unternehmerrentabili-

tät 152
Unternehmungsrentabili-

tät 152, 254
unterproportionale 

variable Gesamtkos-
ten 173

Urabstimmung 270
URL 225

Urlaubsbescheini-
gung 265

Usability 211, 213, 217

V
variable Kosten 169
Verbraucherpreisindex 

(VPI) 290
Verbrauchsabwei-

chung 177
Verbrauchsfolgebewer-

tung 233
Verfügbarkeitskontrol-

le 94
Verjährung 87
Verkaufsförderung 209
Verkaufskalkulation 89
Verkaufskurs 112
Verkaufsorgane 210
Verkauf von Fertigerzeug-

nissen und Handelswa-
ren 128

verkürzte Rückwärtskalku-
lation 92

verkürztes Kalkulationsver-
fahren 92, 176

verkürzte Vorwärtskalkula-
tion 92

verlegte Inventur 118
vermehrter Grund-

wert 111
verminderter Grund-

wert 112
Vermögen 118
Vermögensverzeichnis 86
vermögenswirksame 

Leistungen 265
Verpackungskosten 74

Verpflichtungsge-
schäft 73

verrechnete Plankos-
ten 177

Verrechnete Plankos-
ten 177

Verrechnungsscheck 78
Versandlogistik 213
Verschuldungsgrad 253
Versicherung 278
Verteilungsrechnung 108
vertikale Diversifikati-

on 205
Vertragsarten 70
Vertretung 33
Vertriebsgemeinkostenzu-

schlagssatz 187
Verursacherprinzip 45
Verwaltungsgemeinkos-

tenzuschlagssatz 187
Verzeichnis der Ausbil-

dungsverhältnisse 267
Verzugszinsen 84
VL-Zulage 264
volkswirtschaftliche 

Arbeitsteilung 287
volkswirtschaftliche 

Produktionsfakto-
ren 287

Vollautomation 137
Vollbeschäftigung 290
Vollprobe 154
Vollstreckungsbe-

scheid 86
Vollstreckungstitel 86
Vorgabezeit 263
Vorkalkulation 192
Vorsorgeprinzip 45
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Vorstand 37
Vorstellungsge-

spräch 257
Vorsteuer 125
Vorwärts- bzw. Rückwärts-

terminierung 147
Vorwärtskalkulation 90

W
Währungsrechnung 112
Wareneinsatz 124
Warenkonto 124
Watzlawik 47
Webshops 211
Website-Traffic 218
Wechselkurs 112
Weisungsstelle 20
Weisungssystem 20
Weiterbildung 259
Weitergabekontrolle 93
Weiterverwertung 46
Werbeart 209
Werbeerfolgskontrol-

le 208, 232
Werbeetat 208
Werbemittel 208
Werbeobjekt 208
Werbeplanung 208
Werbeträger 208
Werbewirksamkeit 208
Werbeziel 208
Werbung 208
Werklieferungsvertrag 70
Werkstättenfertigung 138
Werkvertrag 70

Wertobergrenze 234
Wertuntergrenze 234
Western Union 78
Wiederverwendung 46
Wiederverwertung 46
Willenserklärung 69, 73
wirtschaftliches Ziel 18
Wirtschaftlichkeit 151
Wirtschaftskreislauf 283
Wirtschaftsordnung 43, 

288
Wirtschaftspolitik 290
wirtschaftspolitische 

Ziele 290
Wirtschaftswachs-

tum 290
Work-Life-Balance 43
Wortmarken 157

Z
Zahllast 125
Zahlung mit Smartphone 

(z. B. Google Pay, Apple 
Pay) 77

Zahlungsarten 77
Zahlungsbedingungen 74
Zahlungsverkehr 77
Zahlungsverzug 84
Zeitarbeit 258
Zeitliche Rechnungsab-

grenzung 236
Zeitlohn 262
Zeitraum 113
Zeitüberbrückungsfunkti-

on 158

zentraler Absatz 211
zentraler Einkauf 106
Zentralverwaltungswirt-

schaft 288
Zession 251
Zielbeziehungen 290
Zieleinkaufspreis 89
Zielgruppe 208
Zielkategorien 18
Zielkauf 75
Zielverkaufspreis 90
Zinsen 113
Zinsformel 114
Zinskorridor 293
Zinsrechnung 113
Zinssatz 113
Zinstage 113
Zugangskontrolle 93
Zugriffskontrolle 93
Zukunftsprinzip 45
Zusatzbedarf 256
Zusatzkosten 181
Zuschlagskalkulati-

on 188, 190
zuständigen Kam-

mer 267
Zutrittskontrolle 93
Zwangsversteigerung 86
Zwangsvollstreckung 86
zweifelhafte Forde-

rung 235
zweiseitiger Handels-

kauf 75, 82


